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Literatur — Littérature — Letteratura
Possenti, Renzo. Telefonia a grande distanza. Volume secondo.

Milano, Libreria Editrice Politecnica Cesare Tamburini,
1952. 506 p. Prezzo Fr. 36.50.
Anche in questo secondo volume, le cui linee generali in rispetto

al primo tomo rimasero invariate, l'autore seppe dare alia sua opera
una squisita accentuazione formale senza tralasciare nè descri-
zioni, nè norme che danno a questo trattato tecnico un senso
naturale e piacevole.

Il vasto problema dei filtri è qui trattato con particolare cura
ed ampiezza nei tre capitoli: «filtri a scala, filtri a traliccio, alcuni
complementi sui filtri». Schemi e specchietti illustrano, riassu-
mono e completano il chiaro testo fra cui rari cenni ai problemi
di fabbricazione. Segue un assai breve capitolo, forzatamente
tecnico descrittivo, sull'«analisi armonica».

Molto indovinati i cenni ai principi costruttivi fondamentali
posti all'inizio di «tubi elettronici», capitolo questo che ci dà
completi schiarimenti sui vari tipi di tubi (diodi, triodi e pentodi)
comunemente usati in telefonia.

«La distorsione di non linearità, l'impiego dei tubi come
generatori di correnti alternate, modulazione (di ampiezza,
di frequenza e di fase) » sono tre capitoli di indispensabile prepara-
zione alio studio di telefonia moderna a sistemi multicanali. -
Con lodevole sagacia, per l'ancor sempre considerevole loro im-
portanza, l'autore descrive nel capitolo IX «l'impiego dei tubi
come amplificatori e l'equipaggiamento delle stazioni ampli-
ficatrici di bassa frequenza». Le descrizioni completate dalle
norme internazionali in materia si basano prevalentemente sui
noti sistemi Standard e Siemens.

I sistemi di telefonia a grande distanza subirono durante e

soprattutto dopo il recente conflitto mondiale un'inaspettata
evoluzione. Questo sviluppo moderno è ben accentuatodall'autore,
che in forma piana e facilmente comprensibile segna alio studente,
nei seguenti capitoli, le vie da seguirsi: «struttura generale dei
sistemi multicanali a frequenza vettrice, apparecchiature termi-
nali per sistema coassiale, gli amplificatori dei sistemi multicanali
a correnti vettrici, cenni descrittivi di alcuni tipi di cavo coassiale
e di amplificatori per cavo coassiale, l'evoluzione dei sistemi
a frequenza vettrice».

Assai semplice e d'indole prettamente pratica il capitolo XIV
che tratta «sistemi di chiamata e segnalazione» seguito da
uninteressante descrizione di ogni genere di «telegrafia su linee tele-
foniche».

L'opera conclude con interessanti cenni alia « telefonomet.ria »

ed altri problemi generici, fra cui le sorgenti di disturbi, forma-
zione e soppressione d'eco, ecc., raccolti nell'ultimo capitolo XVII
« miscellanea ». E. Gervasoni

Pohl, Wilhelm. Darstellende Geometrie mit einer Einführung in
die technische Perspektive. Technische Fachbuchreihe für
Studium und Praxis, Band 11.08. Berlin, Pädagogischer Verlag

Berthold Schulz, 1951. 223 S., 407 Abb., 6 Tafeln. Preis
geb. Fr. 17.70.
Im vorliegenden Buch wird die darstellende Geometrie als

Hilfswissenschaft für den Maschineningenieur betrachtet, die
diesem lediglich dazu dienen soll, Maschinenbestandteile darzustel¬

len sowie technische Zeichnungen zu verstehen. Dieser Auffassung

entsprechend ist der Lehrgang aufgebaut, wobei weitgehend
von dem vom Studierenden im technischen Unterricht erworbenen

Vorstellungsvermögen bekannter Konstruktionsteile
ausgegangen wird. Es handelt sich hier also um ein Lehrbuch der
angewandten darstellenden Geometrie, was aus dem Buchtitel
nicht zu ersehen ist. Der Hauptakzent liegt somit nicht auf der
Schulung des abstrakten Vorstellungsvermögens; darum ist es
dem Verfasser auch möglich, die Darstellung der Geraden, der
Ebene und der sie bestimmenden Stücke, das heisst die eigentlich
fundamentalen Elemente dieser Disziplin, erst am Schluss des
Buches zu besprechen.

Inhalt und Aufteilung des in 20 Kapitel eingeteilten Stoffes
entsprechen ganz dem Zweck des Buches. Nach einem kurzen
einleitenden Kapitel über die verschiedenen Projektionsarten
werden sogleich die wichtigsten Körper, wie Prisma, Pyramide,
Kegel, Kugel und die Drehkörper, behandelt. Dabei dienen die
Darstellungen des Prismas zugleich der Einführung der
grundlegenden fachlichen Begriffe sowie der technischen Perspektive.
Schnitte und Durchdringungen bilden den Inhalt weiterer Kapitel,

wobei letztere besonders systematisch und ausführlich zur
Sprache kommen. Den abschliessenden Kapiteln über Geraden
und Ebenen sind noch solche mit Konstruktionsangaben von
Grundrissen technischer Drehkörper, von Schraubenlinien und
-flächen sowie von Gewinden vorangestellt. Ein kurzgefasstes
Literaturverzeichnis sowie ein ausführliches Sachverzeichnis
schliessen das Buch.

Erwähnung verdienen einige eingestreute praktische Winke,
wie zum Beispiel ein solcher zur Konstruktion von Ellipsen durch
drei Kreisbogen, sowie die 44 meist in den Text eingestreuten
Beispiele. Diese sind, dem Charakter des Buches entsprechend,
allesamt dem Maschinenbau entnommen.

In einer zweiten Auflage sollten einige als störend empfundene
Kleinigkeiten ausgemerzt werden, wie das Festlegen von
Richtungen durch Distanzen (zum Beispiel im Text zu Abb. 110, wo
eine Tangente die «verlängerte» Distanz 2a schneidet), oder etwa
der Richtigkeitsbeweis zu einer Tangentenkonstruktion der
Ellipse durch ein nicht hergeleitetes Reflexionsgesetz der Akustik.
Ferner würde bei Verwendung von Fettdruck bei gewissen wichtigen

Stellen die Übersichtlichkeit gewinnen, zum Beispiel bei der
erstmaligen Erwähnung von Begriffen wie «Axonometrie» oder
«isometrische Perspektive».

Der etwas kleine Druck muss wohl als Sparmassnahme
entschuldigt werden, nicht aber einige zu kleine Abbildungen (zum
Beispiel Abb. 8, 12, 16, 82).

Zum Pohlschen Werk wird vorab der Maschinentechniker, der
eben die darstellende Geometrie nur als Hilfswissenschaft benützen

muss, mit Gewinn greifen. Dem werdenden Ingenieur, der
sich ja bei uns im allgemeinen in der Mittelschule gründliche
Kenntnisse einer auf abstrakter Basis aufgebauten darstellenden
Geometrie aneignet, vermag jedoch das vorliegende Werk nicht
wesentlich neue theoretische Erkenntnisse zu vermitteln. Es kann
ihm aber in der Praxis zum nützlichen Helfer werden.

Th. Gerber
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